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Sei P ein Wahrscheinlichkeitsmaß auf (Ω,F , P ) und T : Ω → Rd ein Zu-
fallsvektor. Die momenterzeugende Funktion von T ist MT (u) = E exp(u>T ).

6. Falls MT in einer Umgebung von 0 existiert, so existieren alle Momente
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7. Sei Pϑ, ϑ ∈ Θ, mit Θ ⊂ Rd offen, eine kanonische exponentielle Familie
mit µ-Dichten fϑ(x) = c(ϑ) exp(ϑ>T (x)). Dann existiert für jedes ϑ ∈ Θ die
momenterzeugende Funktion MT in einer Umgebung von 0. Es gilt
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8. Berechnen Sie die Momente der Normalverteilung N(µ, σ2) und der
Exponentialverteilung Ea (mit der Dichte fa(x) = exp(−x/a)/a, x > 0).

Für 0 ≤ pr ≤ 1, r = 1, . . . , s, ist die Multinomialverteilung Mp0,...,ps,n

definiert durch
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9. Zeigen Sie, daß die Multinomialverteilungen Mp0,...,ps,n, 0 < pr < 1,
r = 1, . . . , s, eine exponentielle Familie bilden, geben Sie eine kanonische
Darstellung und bestimmen Sie den natürlichen Parameterraum.

10. Seien X1, . . . , Xn unabhängig und identisch verteilt mit Werten in
{0, . . . , s}. Sei Yr = |{i : Xi = r}|. Dann ist (Y1, . . . , Ys) multinomial verteilt
mit pr = P (Xi = r).


